
  

 
DURCHFÜHRUNG 

des SCHULCUP 

 

Schieds- und Linienrichter (Nummern in Klammern): 
Jede Mannschaft ist auch als Schieds- und Linienrichter eingeteilt (2 Linien-, 1 Schiedsrichter und  
1 Anschreiber). Bitte beachtet eure Einsätze und beurteilt korrekt – siehe beigelegtes 
Schiedsrichterblatt. 

Spielerliste: 
Jede Mannschaft hat die mitgeschickte Spielerliste ordentlich ausgefüllt und unterschrieben 
spätestens vor dem 1. Spiel bei mir abzugeben. Ministufe – 1. und 2. Klasse, Unterstufe 3. und 
4. Klasse, Oberstufe 5. –8. Klasse (keine Maturanten) 

Spiel auf Sätze: 
Beim Bundesschulcup und daher auch bei unserem Schulcup wird auf Sätze gespielt. Jedes Spiel 
endet, wenn eine Mannschaft 11 Punkte erreicht hat. Bei einem Spielstand von 11:10 wird auf 2 
Punkte Differenz (bis maximal 15:14) weitergespielt. Jeder gewonnene Satz ergibt einen Punkt. 
Gewinnt eine Mannschaft beide Sätze, so hat sie 2 Punkte. Gewinnt sie nur einen Satz, so erhält 
jede Mannschaft 1 Punkt.  
Bei Kreuz- und Rangspielen muss eine Entscheidung herbeigeführt werden. Es wird ein 3. Satz mit 
„Best of Five“ oder „Best of Nine“ ausgeführt. Beim Finalspiel wird ein normaler 3. Satz (bis 11 max 
15) gespielt. 

Punktegleichheit in der Endtabelle: 
Bei Punktegleichheit zweier Mannschaften entscheidet der Reihe nach:	  
	 1. die Satzdifferenz 	 2. das Satzverhältnis (Quotient) 	 3. die Balldifferenz  
	 4. das Ballverhältnis  	 5. die direkte Begegnung 	  
Sollte dies alles keine Entscheidung bringen, so gibt es einen Losentscheid. 

Bundesweites Turnier der Landessieger der Oberstufe: 

In diesem Schuljahr finden für die Unterstufe ein Bundesschulcup statt, der vom österr. Faustball 
Bund organisiert wird. Dieser findet am Mo-Di 16./17. Juni 2025 in Ulrichsberg/OÖ statt. 

Für die Oberstufe ist das Turnier der Landessieger am Mi 11. Juni 2024 in Vöcklabruck.  

Für die Vlbg. Ministufenmeister gibt es keinen Bundesbewerb. 

Absage bei Schlechtwetter: 
Entschieden, ob abgesagt wird, wird spätestens am Vortag bis 10:00. Die Absage wird von 
mir mit einem Mail versandt. 

Bälle:	 Zur Schulmeisterschaft sind alle Bälle der Firma Sportastic,  
	 	 Punch-, Microfaser- oder Lederball zugelassen –  
	 	 www.sportastic.at. 

	   

Mag. Helmut PFANNER 
6858 Schwarzach, Am Konradsgraben 1 

0680 – 12 15 418  
hellepfa@hotmail.com 
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BERICHT zum SCHULCUP Oberstufe 2026 

Bei herrlichem Wetter trafen sich am Donnerstag 23. April 14 Mannschaften im Sportzentrum Kella 
in Schwarzach. 8 männliche und 6 weibliche Mannschaften aus 5 Schulen traten gegeneinander 
an. Nach 35 Spielen, die gleichzeitig auf 4 Faustballfeldern stattfanden, standen die Sieger fest: 

	 	 Oberstufe Burschen	 HTL Dornbirn 
	 	 Oberstufe Mädchen		 SG Dornbirn 501-1 
Diese beiden Mannschaften nehmen nun am Bundesländervergleich, der am Dienstag 9. Juni in 
Vöcklabruck stattfinden wird, teil. 
Hier ein Dankeschön an unsere Unterstützer 
	 	 Interspar Dornbirn stellte für jede/n Spieler/in und Betreuer/in ein Joghurt zur 	 	
	 	 Verfügung. 
	 	 Sportastic Kärnten spendierte den beiden Siegermannschaften einen Ball. 

Hier noch einige Informationen über den Faustballsport 

Informationen über den Faustballsport gibt es auch im Internet unter 
www.oefbb.at, www.faustball.de, www.swissfaustball.ch 

www.ifa-fistball.com, www.faustballvorarlberg.com 

Sonstige Faustballtermine 
für Interessierte zum Zuschauen 

Sa 9.5.	 Schweizer Meisterschaft 1. Liga mit TS Schwarzach, Sportzentrum Kella 	
	 in Schwarzach, Beginn 10:00 
	 Gegner sind Wigoltingen und Elgg-Ettenhausen 
Mo 3. bis Fr 7.8.	 Faustball Sommercamp in Schwarzach 
	 mit der österr. Männer-Nationalmannschaft 
Fr 7. - So 9.8.	 Grenzlandturnier in Widnau mit den besten Mannschaften der Welt, 		
	 Sportplatz Aegeten in Widnau 

Sa 29. 8.	 Finalrunde der Ostschw. Meisterschaft 2. bis 5. Liga in Schwarzach, 	
	 Beginn um 10:00 

Genauere Informationen über alles zeitgerecht auf 
www.faustballvorarlberg.com und www.ts-schwarzach.at      

http://www.oefbb.at
http://www.faustball.de
http://www.swissfaustball.ch
http://www.faustballvorarlberg.com
http://www.ts-schwarzach.at
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